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Masterplan Schulen 
hier: weiterführende Schulen in Mettmann 

  

Finanzielle Auswirkungen  
  

Kosten  
  

Produkt  
  

Haushaltsjahr  
  

Folgekosten  
  

Haushaltsmittel stehen zur Verfügung  ja  nein 
  

Deckungsvorschlag  
  

Anmerkung der Stadtkämmerin: 

 
UMWELTBELANGE werden besonders berührt im Bereich: 
 

  Abfall  Wasserhaushalt  Klima 
       

  Boden  Natur- und Artenschutz  Emissionen / Immissionen 
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Verwaltungserläuterung: 
 

Die Verwaltung hat am 14. September 2023 die zukünftige Verteilung der prognostiziert 

benötigten 16 Eingangsklassen an den weiterführenden Schulen in Mettmann vorgestellt.  

Dabei wird davon ausgegangen, dass insgesamt acht gymnasiale Züge und acht Züge an der 

Gesamtschule benötigt werden. 

 

Hierbei wurden insbesondere die vorliegenden Prognosen zur Entwicklung der Schülerinnen und 

Schülerzahlen, die Übergangsquoten von den Grundschulen an die weiterführenden Schulen -

auch im Landesvergleich- sowie die Pendelbewegungen der Mettmanner Schülerinnen und 

Schüler analysiert. 

Es wurde die Situation der Schulformwechselnden und die erwartete Schulpolitik der umliegenden 

Kommunen betrachtet. 

 

Notwendige Anbauten im Bestand und Flächenbedarfe im Neubau wurden für die jeweiligen 

Schulen nebeneinandergelegt und Sporthallenbedarfe ermittelt. Auch die pädagogischen Ansätze 

des gebundenen Ganztags und inklusiven Lernens wurden betrachtet. 

 

Insgesamt wurden der kalkulierte benötigte Bedarf und die Aufteilung mit den Schulaufsichten 

beider Schulformen erörtert, die von der Verwaltung erarbeiteten Ergebnisse fanden bei den 

Vorgesprächen mit den Schulaufsichten breite Zustimmung. 

 

Die Verwaltung empfiehlt daher zukünftig mit 16 Eingangsklassen (für die weiterführenden 

Schulen in Mettmann in Summe) und einer Verteilung von 50 % auf beide Schulformen weiter zu 

planen.  

 

Die formellen Entscheidungs-/Beschlussvorlagen werden zeitgerecht in die erforderlichen 

Gremiendurchläufe eingespeist werden. 

 

 

 

 

 

Gez. Sucic 

 

 

 

 


